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Kompetenz im handlichen Format mit Erläuterungen zu allen wichtigen 
Fragen aus Wirtschaft und Wirtschaftsnachrichten. Ein Lexikon für öko-
nomisch interessierte Laien. Rund 1.400 Stichwörter, 70 Tabellen, Gra-
fiken und Schaubilder, Karten sowie ein umfangreicher Serviceteil mit 
Internetlinks und Zeittafeln zur deutschen Wirtschaftsgeschichte. Die 
aktualisierte und erweiterte Neuauflage geht insbesondere auf die Euro-
raum- und Finanzkrise ein.

Begriffe und grundlegende Zusammenhänge des Wirtschaftslebens 
werden erklärt – z. B. eine angebotsorientierte Wirtschaftspolitik, das 
Zentralbankensystem oder die Globalisierung. Auch wirtschaftspoli-
tische Schlagwörter wie Beschäftigungspolitik, Hartz IV und Agenda 
2010 sind erläutert. Querverweise machen auf verwandte Themen im 
Lexikon aufmerksam. Aktuelle Statistiken veranschaulichen den Wirt-
schaftsprozess mit Zahlen und Daten. Zeitleisten zur wirtschaftspoli-
tischen Geschichte Westdeutschlands, der DDR und der Globalisierung 
bieten einen Überblick über die wichtigsten Ereignisse der letzten 60 
Jahre. 
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